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Kreisliga Unterfranken �ordost 

TSV Aschach Damen 

 

Samstag, 22. Januar 2011   14.00 Uhr 

 
 



 

Heutiges Programm: 
 

Losverkauf  -  Beachvolleyball von Mikasa zu gewinnen! 

Lospreis: 1,- Euro 

 
Samstag, 22. Januar 2011  14.00 Uhr 
 

TSV Aschach gegen SpVgg Ermershausen II 
 

Die ersten Gegner des heutigen Tages sind unsere unmittelbaren Konkurrentin-
nen im Kampf um den Klassenerhalt. Die Spiele gegen diese Mannschaft waren 
in der letzten Zeit immer sehr spannend und deshalb können die Zuschauer auch 
heute eine ausgeglichene Partie erwarten. Der Verlierer dieser Begegnung wird 
wohl sehr abstiegsgefährdet sein. 
  

Einlagespiel unserer Jugend (U 14) 
 

anschließend ca. 16.00 Uhr 
TSV Aschach gegen TSV Wonfurt 
 

Die Mannschaft aus Wonfurt hat sich in der oberen Tabellenhälfte festgesetzt. 
Sie hat recht erfahrene Spielerinnen in ihren Reihen. Unser letzter Satz in der 
Vorrunde gegen dieses Team gibt jedoch ein wenig Hoffnung, dass wir an 
einem guten Tag durchaus auch Siegchancen besitzen.  
 

Bekanntgabe der Gewinnerin/des Gewinners 
 

anschließend ca. 18.00 Uhr 
SpVgg Ermershausen II gegen TSV Wonfurt 
 
 

Unsere Spielerinnen 

in den neuen Trikots des Sponsors Bücher-Pavillon Bad Bocklet: 

Johanna Kirchner(7), Vanessa Markart(9), Janina Mahlmeister(10), Carolin 
Gabel(5), Franziska Hein(6), Jennifer Klubert(4), Carina Baier(2), Hannah 
Rottenberger(11)Lea Hartmann(8), Anna-Lena Kessler(3) 
 

Herzlichen Dank für die großzügige Unterstützung durch den Bücher-Pavillon! 
 



Die aktuelle Tabelle der Kreisliga �ordost 
 

Platz  Mannschaft                      Spiele  Sätze    Punkte        

1.      VC Eltmann                   8          23:5       14 : 2       
2.      SpVgg Ermershausen I    8          21:5       14 : 2       
3.      TV Bad Brückenau       8          21:7       12 : 4      
4.      TSV Wonfurt        8          18:9       12 : 4       
5.      DJK Schweinfurt           8          12:16       8 : 8   
6.      TG Schweinfurt                    10         12:24      6 : 14      
7       SpVgg Ermershausen II      8           9:19       4 : 12       
8.      TSV Aschach        6           5:15       2 : 10       
9.      TSVgg Hausen II                8           3:24       0 : 16       
 

 

 
Am Samstag, 12. Februar um 14.00 Uhr wird der Spieltag nachgeholt, der 

im Dezember dem Schnee zum Opfer fiel.  

Gegner sind der VC Eltmann und der TV Bad Brückenau I. 

Da unsere Halle an diesem Tag belegt ist, mussten wir das Heimrecht 

abgeben. Das Spiel findet in Bad Brückenau in der TV Halle statt 

 
Es stehen dann auch noch drei Auswärts-Spieltage an: 
 

Samstag, 19. Februar 14.00 Uhr Damen in DJK Schweinfurt (Aschach, 
Brückenau I) 
Sonntag, 27. Februar 11.00 Uhr Damen in Ermershausen I  
(TG Schweinfurt I, Aschach) 
Sonntag, 20. März 11.00 Uhr Damen in Eltmann (Hausen II, Aschach) 



 
 

Zur Lage in der Liga: 
 

Nach unserem 4. Platz in der Kreisklasse in der vergangenen Saison waren die 
Hoffnungen auf den Aufstieg sehr gering gewesen. Bei den Relegationsspielen 
fehlte Johanna wegen ihrer Ski-Verletzung und so mussten wir uns deutlich 
geschlagen geben. Durch den Rückzug zweier Mannschaften kam es dann doch 
noch zum Aufstieg in die Kreisliga.  
 

Unser Ziel für diese Saison lautet deshalb Klassenerhalt. Und das wird schwer 
genug. Leider müssen wir nun auch noch den Ausfall von Lisa Lochner 
verkraften, die wegen einer Verletzung die gesamte Saison fehlen wird. 
 

Nach unserem ersten Sieg gegen Hausen II (s. Bericht) sind wir voller Hoffnung 
auf das Erreichen des 7. Tabellenplatzes, der den Klassenerhalt sichern würde. 
Dazu muss heute ein Sieg her!! 
 

Walter Kuhn 

Trainer 
 
 

 

 

 

 

 

Von-Henneberg-Straße 11       Öffnungszeiten: 
97708 Aschach            Dienstag – Freitag  8:00 – 17:00 
Telefon: 09708/6664   Samstag  8:00 – 13:00 

Termine nach telefonischer Rücksprache 

 



Regelkunde Volleyball (1): Der Aufschlag 
 

Das Regelbuch definiert den Aufschlag so:  
"Der Aufschlag ist die Handlung, durch die der in der Aufschlagzone 
befindliche rechte Hinterspieler den Ball ins Spiel bringt."  
Ein Aufschlag gilt dann als ausgeführt, wenn der Spieler den Ball beim Schlag 
berührt, nicht wenn der Schiedsrichter pfeift!  
 

Wie darf (muss) man den Ball ins Spiel bringen? 
Der Ball muss mit einer Hand oder mit einem Teil des Armes geschlagen 
werden. Bevor der Ball geschlagen wird, muss er hochgeworfen oder 
losgelassen werden. Der Aufschlag muss aus der Aufschlagzone geschehen. 
Diese Aufschlagzone erstreckt sich über die gesamte Breite der Grundlinie.  
 
Die Grundlinie gehört nicht zur Aufschlagzone. Die beiden Begrenzungslinien, 
die den Aufschlagraum rechts und links begrenzen, gehören dagegen zur 
Aufschlagzone und dürfen daher be- aber nicht übertreten werden.  
 
Der Ball muss, nachdem er hochgeworfen oder losgelassen wurde, geschlagen 
werden. Einem Spieler steht also nur einmal eine Möglichkeit zu, einen Auf-
schlag auszuführen. Aber Vorsicht: Dieser Versuch muss eindeutig sein. Prellt 
ein Spieler den Ball (auch in das Spielfeld), so ist dies nicht als Versuch zu 
werten! Nach dem Pfiff des 1. SR hat der Aufschlag innerhalb von acht 
Sekunden zu erfolgen. 

Fehlerquellen beim Aufschlag 

• Der „falsche“ Spieler macht einen Aufschlag (Rotationsfehler). 
• Der Spieler berührt beim Aufschlag die Grundlinie  
• Der Spieler wirft den Ball. 
• Der Spieler spielt den Ball mit zwei Händen zum Gegner. 
• Der Spieler schlägt den Ball aus der Hand. 
• Der Spieler schlägt den Ball nicht innerhalb der acht Sekunden. 
• Der Spieler wirft den Ball hoch und lässt ihn zu Boden fallen, oder beim 
Hochwerfen berührt der Ball einen Gegenstand (z. B. einen 
Basketballkorb). 

 
Fortsetzung der Regelkunde folgt! Und nun viel Spaß beim Zuschauen! 



Die Steller stellen sich vor: 
 
Ohne sie würde der Angriff nicht funktionieren. Sie sind mit Sicherheit der 
kreativste Teil der Mannschaft. 
 
Ihre Aufgabe ist es, den 2.Ball so zu spielen, dass ein Angriff erfolgen kann und 
dabei am besten noch der gegnerischen Block ausgespielt wird. 
 
Ihre Position befindet sich bei uns rechts, sowohl vorne am Netz, als auch 
hinten in der Abwehr. 
 
Caro:  
Nummer: 5 
Jahrgang: 1991 
Bekannt für ihr Gekreische  
Rettet alle Bälle mit vollem Körpereinsatz! 
 
 

Anna-Lena: 

 
Nummer: 3 
Jahrgang: 1996 
Sie darf sogar noch C-Jugend spielen 
und wäre eigentlich lieber im Angriff tätig.  
Obwohl sie die Jüngste ist, hat sie den größten Hunger. 
 
 
 
 

 
     Hannah:  

           Nummer: 11 
                            Jahrgang: 1993 
                            Klein aber Oho! 
                            Volleyball, Jugend-Musik-Korps  
       und auch noch ein bisschen Abitur- 

     Vorbereitung – Wie schaff ich das? 



Das Anfeuern beim Volleyball: 
 
Es wäre schön wenn ihr unsere junge Mannschaft unterstützt, indem ihr in das 
Klatschen und die Anfeuerungsrufe mit einsteigt. 
 
Hier ein paar Sprüche: 
 

|: Punkte, Punkte *klatsch, klatsch* :| 
 

|: Auf geht’s Mädels auf geht’s *klatsch, klatsch*  :| 
 
|: Auf geht’s Öschich auf geht’s *klatsch, klatsch*  :| 
 

|: Wir machen Punkte *klatsch, klatsch* viele, viele Punkte *klatsch, 
klatsch* :| 
 
 

Gegnerischer Ball im Aus:  

|: Aus, aus, aus und tschüss und Punkte, Punkte *klatsch, klatsch* :| 
 
Und wenn es auf das Satzende zugeht, zählen wir natürlich unsre Punkte 
rückwärts: 

|: Seven up *klatsch, klatsch* :| 
 

Six p(b)ack  *klatsch, klatsch*  
 

Füüünf   *klatsch, klatsch*  
 

Vier gewinnt *klatsch, klatsch*  
 

Punkt, Punkt, Punkt *klatsch, klatsch*  Punkt, Punkt, Punkt 
 

Double, Double, Punkt, Punkt  
 

Punkt, Satz, (Sieg) … 



Die Volleyball-Jugend des TSV Aschach 

im Rückblick auf das Jahr 2010 
 
U 20: 3. Platz im Kreis Unterfranken Nordost 

Spielerinnen: Franziska, Jenny, Carina, Hannah, Lea, Anna-Lena 
 
U 18: 4. Platz im Kreis Unterfranken Nordost 

Spielerinnen: Anna-Lena, Lea, Valerie L, 
Katharina H., Martha, Nadine, Jasmin, 
Sophie 

 
U 16: Meister im Kreis Unterfranken Nordost 

Dieser erste Meistertitel im Jugend-

Volleyball macht uns stolz und 
berechtigte diese Mannschaft zur 
Teilnahme an den Unterfränkischen 
Meisterschaften am vergangenen 
Sonntag. Dort belegten wir Platz 7 (s. Bericht) 

 
 U 14: 5. Platz im Kreis Unterfranken Nordost 
Diese Mannschaft konnte an der Vorrunde 
wegen des zeitgleich stattfindenden 
Chorwochenendes nicht teilnehmen. In der 
Rückrunde gelangen zwei Siege gegen 
Hammelburg und Hausen und trotzdem 
blieb nur der 5. Platz von 7 Teams. 

Spielerinnen: Josephine, Veronika, Lena, Valerie, Denise 

 
 

U 12:  4. Platz im Kreis Unterfranken Nordost 
5. Platz im Kreis Unterfranken Ost 
Spielerinnen: Ramona, Anne, Ella, Felicja  

  
Die neue Trainingsgruppe ist mit 
Begeisterung dabei und verbessert sich 
von Woche zu Woche. Weiter so! 

 
 



 

Unsere Trainingszeiten: 
 

U 12 und U 13 weiblich (Jahrgang 2000/2001)  

Mittwoch, 15.15 - 16.30 Uhr in der Zehnthalle Aschach 
 
U 14 weiblich: (Jahrgang 1997/98/99) 

Mittwoch, 16.30 - 17.30 Uhr in der Schulturnhalle Bad Bocklet 
 
U 16 und U 18 weiblich (Jahrgang 1995/96/97) 

Donnerstag, 18.30 Uhr - 20.00 Uhr in der Schulturnhalle Bad Bocklet 

 

Damen und U 20  

Freitag, 18.00 Uhr – 20.00 Uhr in der Schulturnhalle Bad Bocklet 

 

Freizeitvolleyball 

Dienstag ab 20:00 Uhr in der Schulturnhalle Bad Bocklet 

 
 
 
 
 
 

Besuchen Sie unsere 

Lieblings-Pizzeria in 

Bad Bocklet! 
 

 

 

 

 

 

 

 



 

Bericht vom letzten Spieltag am 04.12.10 in Ermershausen: 

 

TSV Aschach - SpVgg Ermershausen II  0 : 3  (21, 12, 14) 

 

Jedem Beteiligten dieses Spieltages war klar: Heute fällt bereits eine Vorent-
scheidung in Sachen Klassenerhalt. Aufeinander trafen die drei Mannschaften, 
die ihre bisherigen 4 Spiele allesamt verloren hatten.  
 

Entsprechend groß war die Nervosität im ersten Spiel. Auf Aschacher Seite 
wohl ganz besonders bei der erst 14jährigen Lea Hartmann, die von Trainer 
Kuhn zum ersten Mal in die Startaufstellung berufen wurde. Noch dazu musste 
sie den ersten Aufschlag des Spiels servieren. Sie bestand diese Prüfung mit 
Bravour. Auch Caro und Anna-Lena legten mit harten Angaben nach und so 
führte Aschach bereits 16:9 und strebte dem Satzgewinn entgegen.  
 

Die Enttäuschung war groß, als nicht nur dieser Durchgang recht knapp, 
sondern auch die beiden anderen Sätze recht deutlich an den Gegner gingen. 
 

TSV Aschach - TSVgg Hausen II            3 : 0 (12, 19, 18) 

 

Nach der Hausener 1:3 Niederlage gegen Ermershausen trat ein ganz anderes 
Aschacher Team aufs Feld. Gegen Hausen musste jetzt ein Sieg her!  
 

Gleich von Beginn an ließen die Spielerinnen um Mannschaftsführerin Johanna 
Kirchner keinen Zweifel daran aufkommen, wer an diesem Tag das Feld als 
Sieger verlassen wird.  
 

Taktisch klug nutzten sie die Schwächen in der Hausener Feldverteidigung aus 
und entschärften ihrerseits fast alle Angriffe des Gegners durch große Disziplin 
und Laufbereitschaft.  
 

Im dritten Satz hatten dann auch Franziska Hein und Janina Mahlmeister 
Gelegenheit, sich in diesem stets heißen Derby zu bewähren, was ihnen auch 
zur Zufriedenheit ihres Trainers und der mitgereisten Fans gelang. 
 

„So sehen Sieger aus!“ hallte es dann auch durch die Ermerhäuser Halle. 
 



Aschacher Volleyball - Bildergalerie 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Impressum 
Herausgeber:         TSV Aschach 
Redaktion:            Johanna Kirchner/Walter Kuhn  
Auflage:                                                  60 Stück  

Die Heimspielzeitung erscheint künftig immer zu den Heimspielen der Damen-

Mannschaft des TSV Aschach 



Bücher-Pavillon sponsert Trikots 
 

Die Buchhandlung "Bücher-Pavillon" aus Bad Bocklet hat pünktlich zur neuen 
Saison 2010/11 unsere Volleyball-Damen mit einem neuen, schicken 
Satz Trikots ausgestattet.  
 
Damit führt die Familie Eisenmann  ihr Engagement in unserer Volleyball-
abteilung fort, denn bereits zum Einstieg in den Wettkampfbetrieb 2007 
hatte sie über ihre Brunnen-Apotheke die Erstausstattung der Volleyballmann-
schaft mit Trikots übernommen.  1.Vorsitzender, Reiner Kopp, bedankte sich 
bei der Familie Eisenmann für deren Engagement und überreichte ein Präsent. 
Die "alten" Trikots - leider sind sie zu klein geworden - werden zukünftig von 
den Jugendmannschaften getragen.  
 
Der Mannschaft wünschte Herr Eisenmann für die beginnende Saison viel 
Erfolg und zumindest einen Sieg in der jetzt höheren Klasse (Kreisliga). (Schon 
erfüllt !! – Anmerkung der Redaktion) 
 
Das Bild zeigt die Mannschaft mit den Sponsoren in der Mitte, 1.Vorsitzender 
Reiner Kopp (rechts) und Trainer Walter Kuhn (links). 
 


